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1. Museumstour Pinzgau: 
Bergbau- und Gotikmuseum Leogang, 
Schloss Ritzen Saalfelden

Treffpunkt: 8.45 Uhr vor dem Haupteingang des Ferry Porsche Congress Centers 

Abfahrt:  9.00 Uhr, Busterminal/Eishalle Zell am See, Steinergasse, 5700 Zell am See

Blühender Bergbau = Blühende Kunst
Das Bergbau- und Gotikmuseum Leogang mit seiner Vision 
„Mittelalterliches Bergbaudorf Hütten“
2017 sind es 25 Jahre, in denen sich das Museum Leogang zu einem Mittelalter-Zen-
trum im Salzburger Land entwickelt hat und mittlerweile internationale Anerkennung
erfährt als innovatives Fachmuseum und Vereinigung zur Bewahrung von Salzburger
Kunst und Geschichte. Groß geworden als Bergbaumuseum, über die Schwerpunktset-
zung „Gotik“ bis hin zur Identitätsfindung „Blühender Bergbau = Blühende Kunst“ wird
deutlich, wie schwerwiegend unsere Kunst- und Kulturlandschaft von den Bergen bzw.
dem Bergbau um uns herum geprägt wurde und weiterhin wird. 

Das Bergbau- und Gotikmuseum befindet sich in
einem geschichtsträchtigen Haus, dem ehemali-
gen Bergverwalterhaus aus dem Jahr 1593, im
Ortszentrum von Hütten/Leogang, inmitten wei-
terer historischer Gebäude, die in der spätmittel -
alterlichen Blütezeit des Bergbaues entstanden
und bis heute weitgehend erhalten sind: u. a. die
Knappenkapelle St. Anna und die spätgotische
Hüttschmiede. Das Bergbaudorf Hütten ist Zeu ge
Salzburger Wirtschafts- und Kulturgeschichte. Es
spiegelt die eigene, spezifische Identität der Ge-
meinde Leogang wider und soll als mittelalterli-
ches Bergbau- und Kunstzentrum fortbestehen. 

Ein zusätzlicher Baustein zur Erfolgsgeschichte Leogang wurde vorbereitet und wartet
darauf, Form anzunehmen. Das THURNHAUS gegenüber dem Museumsgebäude in
Hütten soll bedeutenden Kunstsammlungen neue Heimat geben. Mit dem Erwerb die-
ses mittelalterlichen Wohn- und Wehrturms durch den Leoganger Bergbaumuseums-
verein wurde die Grundlage geschaffen, eine dem internationalen Publikum gerecht
werdende Begegnungsstätte von Kunst und Kultur zu errichten.

Begleiten Sie Kustos Prof. Hermann Mayrhofer durch das mittelalterliche Bergbaudorf
Hütten und erleben Sie über 3.000 Jahre Salzburger Bergbaugeschichte.
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Museum Schloss Ritzen Saalfelden
Das Museum Schloss Ritzen beherbergt neben Dar-
stellungen der bäuerlichen Saalfeldner Lebenswelt
eine große Anzahl volkskundlich wertvoller Expo-
nate, wie die Krippensammlung von Xandi Schläf-
fer und eine Votivbildersammlung. Eine besondere
Position nehmen die Werke des Aquarellisten Gott-
fried Salzmann, die Ausstellung Wallfahrt, regel-
mäßige Sonderausstellungen sowie die römischen
Fresken von Saalfelden-Wiesersberg ein.

Maximale TeilnehmerInnenzahl: 
45 Personen

2. Stadtführung und  
Schifffahrt auf der MS Schmitten

Treffpunkt: 9.00 Uhr, 
Vorplatz Ferry Porsche Congress Center

Stadtführung durch Zell am See
Begleiten Sie unseren Stadtführer Fred Bacher durch
die Zeller Altstadt und erfahren Sie dabei an ver-
schiedenen Stationen die historische Entwicklung
des Stadtzentrums.

Schifffahrt & Rundfahrten in Zell am See − Willkommen an Bord
Erleben Sie die Naturlandschaft und das imposante Bergpanorama sowie die Kulisse
der Stadt Zell am See während einer Panorama-Rundfahrt aus einer völlig neuen Per-
spektive. Entspannung pur verspricht das Sonnendeck, während Sie die fabelhafte Aus-
sicht auf die Spitze des Großglockners,
das Kitzsteinhorn, das Steinerne Meer
und den Zeller Hausberg, die Schmit-
tenhöhe, vom Wasser aus genießen.

Maximale TeilnehmerInnenzahl:
30 Personen
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Ferry Porsche Congress Center
vor dem Haupteingang

Ferry Porsche Congress Center
Abgang Stiege Ferry Porsche Congress Center zur Bahnhofstraße

Eishalle Zell am See
Busterminal/Eishalle Zell am See, Steinergasse 3–5
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Treffpunkte und Abfahrtsort 
zu den Rahmenprogrammen
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